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B E S C H L U S S V O R L A G E 
 

  Vorlage-Nr.: B 00/0539 

441 - Kultur-und Städtepartnerschaft Datum: 18.10.2000 

Bearb. : Frau  Clausen Tel.: 491 öffentlich nicht öffentlich 

Az. :  X  
 
Beratungsfolge Sitzungstermin 
 
Ausschuss für Kultur und Städtepartnerschaften 09.11.2000 
 
 
Anerkennung als Kulturträger der Stadt Norderstedt; hier: Gesellschaft zur Förderung der Beziehungen 
zwischen der Bundesrepublik Deutschland und den Nachfolgestaaten der UdSSR 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Die Gesellschaft zur Förderung der Beziehungen zwischen der Bundesrepublik Deutschland und den Nachfolge-
staaten der UdSSR wird mit sofortiger Wirkung als Kulturträger der Stadt Norderstedt gemäß Kulturförderricht-
linien der Stadt Norderstedt anerkannt. 
 
 
 
 
Sachverhalt 
 
Die Gesellschaft zur Förderung der Beziehungen zwischen der Bundesrepublik Deutschland und den Nachfolge-
staaten der UdSSR ist ein Ortsverband der Deutschen Freundschaftsgesellschaft West-Ost in Schleswig-Holstein 
e.V. mit Sitz in Kiel. 
Der Norderstedter Ortsverband mit dem Namen “Gesellschaft zur Förderung der Beziehungen zwischen der 
Bundesrepublik Deutschland und den Nachfolgestaaten der UdSSR” hat sich  im Januar 1986 gegründet und am  
24.06.1992 den jetzigen Namen gegeben (siehe Protokoll der außerordentlichen Versammlung, Anlage 1). 
 
Bei der Gesellschaft zur Förderung der Beziehungen zwischen der Bundesrepublik Deutschland und den Nach-
folgestaaten der UdSSR handelt es sich um eine überparteiliche Vereinigung, die die Normalisierung der Bezie-
hungen zwischen Bundesrepublik und den Nachfolgestaaten der UdSSR, den Abbau von Vorurteile sowie die 
Verständigung zur Festigung des Friedens und die gegenseitige Freundschaft als Ziele hat. 
 
Vertreter der Gesellschaft sind zur Sitzung eingeladen und werden Fragen der Ausschussmitglieder beantworten. 
Weiteres Info Material zu den Aktivitäten sowie die Satzung des Dachverbandes sind der Vorlage beigefügt. 
 
Vorsorglich wird daraufhingewiesen, dass für 2001 für die Gesellschaft zur Förderung der Beziehungen zwi-
schen der Bundesrepublik Deutschland und den Nachfolgestaaten der UdSSR keine Haushaltsmittel zur Unter-
stützung der Vereinsaktivitäten, wohl aber für Raumnutzung eingeworben sind. 
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